
Hilfe und der Zusammenarbeit zwischen Stadt und Land zu schaffen und 
dabei die führende Rolle der Arbeiterklasse sicherzustellen. Die Unter­
schätzung der Arbeit auf dem Lande zu überwinden, die eine Erschei­
nungsform des Opportunismus und Sektierertums ist, den ländlichen 
Parteiorganisationen verstärkte Aufmerksamkeit zuzuwenden, die Ar­
beit der MAS, der landwirtschaftlichen Genossenschaften und der Indu­
strie für landwirtschaftlichen Bedarf zu verbessern, alles das gehört zu 
den wichtigsten nächsten Aufgaben unserer Partei.

Auch auf dem Gebiet des kulturellen Aufbaus hat unsere Partei seit 
dem II. Parteitag große Fortschritte erzielt. Wir haben durch Tat­
sachen bewiesen, daß in unserer Zeit nur die wirklich demokratischen 
Kräfte unter Führung der Arbeiterklasse imstande sind, die große 
deutsche Nationalkultur zu erhalten und weiterzuentwickeln. Zu diesen 
Tatsachen gehört die Verordnung der Deutschen Wirtschaftskommis­
sion vom 31. März 1949 über „Die Erhaltung und ^Entwicklung der 
deutschen Wissenschaft und Kultur, die weitere Verbesserung der Lage 
der Intelligenz und die Steigerung ihrer Rolle in der Produktion und 
im öffentlichen Leben“. Zu diesen Tatsachen gehört, daß wir das Bünd­
nis zwischen Wissenschaft und Arbeit in einer Weise gefestigt haben, 
die in der Geschichte Deutschlands ohne Beispiel ist. (Beifall.) Zu diesen 
Tatsachen gehört die Schaffung der Nationalpreise, die in jedem Jahr 
für hervorragende wissenschaftliche Arbeiten, für bedeutende tech­
nische Erfindungen, für neue fortschrittliche Arbeits- und Fertigungs­
methoden sowie für die besten Werke der schönen Literatur, der bil­
denden Kunst, der Musik und des Films verliehen werden. Hinzu 
kommt die Verleihung der Ehrentitel „Verdienter Lehrer des Volkes“ 
und „Verdienter Arzt des Volkes“. Zu diesen Tatsachen gehört die 
Umgestaltung und Erweiterung der Deutschen Akademie der Wissen­
schaften, deren 250-Jahrfeier wir ebenso wie die Feier des Goethe- 
Jahres zur Angelegenheit des ganzen deutschen Volkes gemacht haben. 
Zu diesen Tatsachen gehören vor allem die Vermehrung und der Aus­
bau der Hochschulen und die Schaffung der Arbeiter- und Bauern­
fakultäten, die den Arbeiter- und Bauernkindern den Zugang zu den 
Hochschulen und den Universitäten erleichtern. Hinzu kommt die Er­
weiterung der Berufsschulen, der Grund- und Mittelschulen und die 
Verbesserung des Unterrichts. Eine ganze Reihe von Maßnahmen wurde 
getroffen, um die Ausbildung der Jugend zu verbessern und ihre 
Teilnahme am staatlichen, wirtschaftlichen und kulturellen Aufbau der 
Republik zu steigern. Die finanziellen Mittel für den kulturellen Auf-
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